
Dr. Elisabeth M. Krekel

Bundesinstitut für Berufsbildung

53142 Bonn

www.bibb.de



Mythen zur dualen Berufsausbildung 

in Deutschland



Arbeitsbereich 2.1

Ist das betriebliche Angebot zu gering?

Sind die Jugendlichen ausbildungsreif?

Was wird zur Bestimmung von Ausbildungs-

platzangebot und -nachfrage gerechnet?

Ist das duale System der Berufs-

ausbildung noch zeitgemäß?



Arbeitsbereich 2.1

u Bedeutung und Funktion von Mythen

u Mythen zur dualen Berufsausbildung

Á Ausbildungsengagement

Á Ausbildungsreife

Á Systemkrise

u Aufgaben der Berufsbildungsforschung
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Fassade des ĂMythos Restaurantsñ im Themenpark ĂIslands of

Adventureñ in Orlando, Florida

Bedeutung und Funktion von Mythen

Er kann Wahres oder Falsches 

beinhalten; stets ist er 

begründet und wird von seinem 

ĂBegr¿ndernñ mit dem 

Anspruch vertreten, glaubhaft 

zu sein.

Ein Mythos ist eine 

erzählte Geschichte 

bzw. die Deutung eines 

Geschehens mit 

Anspruch auf Geltung.

Er ist ein anschaulich 

erzählter, für wahr 

gehaltener Bericht mit 

Ăerklªrenderñ Absicht.

Er dient der Legitimation 

von sozialen Regeln und 

als Vorbild für richtige 

Handlungsweise.

Einmal gesagt, wird er 

zur unumstößlichen

Wahrheit.

ĂDas ist so, weil gesagt wurde, 

daß es so ist.ñ (Netsilik-Eskimo)



Umstrittene Deutungen, Thesen und Gegenthesen zur Ausbildungslage: 

eine Auswahl

< Betriebe bilden zu wenig aus. <Betriebe zeigen bei der Ausbildung ein 

besonders hohes Engagement.

< Nahezu jeder Ausbildungsstellenbewerber, der 

kann und will, erhält in Deutschland auch ein 

Ausbildungsangebot. 

<Zu viele Jugendliche suchen vergeblich einen 

Ausbildungsplatz.

< Vielen Jugendlichen fehlt die Ausbildungsreife. <Viele Jugendliche erhalten trotz 

Ausbildungsreife keinen Vertrag.

< Beim sog. "Übergangssystem" handelt es sich 

weniger um eine Vorbereitung auf eine voll-

qualifizierende Berufsausbildung als um den 

Einstieg in eine weitgehend perspektivlose 

Maßnahmenkarriere.

<Die Berufsvorbereitung ist bei der Platzierung 

seiner Absolventen in eine vollqualifizierende 

Berufsausbildung relativ erfolgreich.

< Das duale System der Berufsausbildung passt 

sich rascher als andere Bildungssysteme dem 

wirtschaftlichen Wandel an.

<Das duale Berufsausbildungssystem verliert 

zusehends an Bedeutung und wird sich in 

absehbarer Zeit  auf den Handwerkssektor 

konzentrieren.
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Auf dem Markt der Deutungen und Thesen tummeln sich auffallend viele Mythen!



Arbeitsbereich 2.1

Mythos Ausbildungsengagement

Rückfragen
Betriebe bilden zu wenig aus.

ĂBetriebe bilden trotz Krise ausñ 
Deutsche-Handwerks-Zeitung vom 19.06.2009

ĂLehrstellenkrise: Betriebe bilden weniger ausñ 
BILD vom 06.04.2009  

ĂZur Ausbildungsbilanz: Betriebe tun immer 

noch zu wenig f¿r die Bildungñ
Gastbeitrag Regina Görner vom 02.09.2007

ĂDie Lehrstellenl¿cke schlieÇt sich. Gute Konjunktur 

sorgt f¿r mehr Ausbildungsplªtzeñ
Frankfurter Rundschau vom 30.1.2007

Betriebe zeigen bei der Ausbildung ein besonders hohes Engagement.
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RückfragenVielen Jugendlichen fehlt es an der notwendigen Ausbildungsreife 

für die Aufnahme einer Berufsausbildung.

ĂUnp¿nktlich, respektlos und ohne 

Teamgeistñ
Der Tagesspiegel vom 01.04.2006  

Ă Sie beherrschen weder Dreisatz noch 

Rechtschreibung, sind unpünktlich, 

aufsässig oder haben schlicht `null Bock 

auf gar nichts`ñ
Handelsblatt vom 06.12.2006

Viele Jugendliche erhalten trotz Ausbildungsreife keinen 

Ausbildungsplatz.

Frage: 
AchtArbeiter vollendeneineArbeit in 12 
Arbeitstagen. Wie langebrauchenfünf

Arbeiter?

BILDvom 26.04.2007  

Nicht ausbildungsfähig!

Ist unsere Jugend zu doof? 
(ARD 2.5.2010)

Mythos Ausbildungsreife
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Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge im dualen System (zum 30.09.)

und Absolventen aus allgemeinbildenden Schulen 1992 bis 2009

Quellen: Statistisches Bundesamt, BIBB-Erhebung zum 30.09., eigene Berechnungen
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Entwicklung der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge (NAA) sowie der Angebots-

Nachfrage-Relation (ANR) in den alten und neuen Ländern

Mythos Ausbildung: Ausbildungsreife
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Mythos Ausbildung: Ausbildungsreife

Rechnerischer Anteil je 1.000 Abgänger aus allgemeinbildenden Schulen
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Rückfragen

Mythos Ausbildung: Systemkrise

Das Duale System ist nicht mehr zeitgemäß.

ĂDas "deutsche System" der Berufsausbildung 

am Ende seiner Entwicklung?ñ
Greinert 2004

ĂEine Reform des dualen Systems ist ¿berfªllig. 

Die Krise des Berufsbildungssystems: Fehlende 

Ausbildungsplªtzeñ
Linksnet 10.08.2006

ĂDas duale System der industriellen 

Berufsausbildung hat keine Zukunftñ 
Geißler 1991

Das Duale System passt sich rascher dem wirtschaftlichen Wandel an. 


